
Fünf Jahre Thomas-Mann-Förderkreis München e.V.!
Liebe Mitglieder, liebe Freunde Thomas Manns!

Wir feiern unser erstes Jubiläum! Nachdem unser Förderkreis am 23. März 1999 gegründet worden ist, haben wir damals unsere Aktivitäten gleich mit der Unterstützung der Julia-Mann-Ausstellung im Literaturhaus begonnen.

Im Sommer folgte dann die Einrichtung der Dauerausstellung im Thomas-Mann-Haus „Villino“ in Feldafing auf dem Gelände der Fernmeldeschule des Heeres.

Und am 2. Dezember 1999 stellte sich der Förderkreis erstmals öffentlich in München vor mit einer Lesung der Novelle „Unordnung und frühes Leid“ durch den Schauspieler der Münchener Kammerspiele, Rudolf Wessely. Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Dr. Dirk Heißerer führte uns Albert von Schirnding in diese für das Leben der Manns in München so aufschlussreiche Novelle ein.

Es ist uns daher eine ganz besondere Freude, zum fünften Jahrestag unseres ersten Leseabends in München das Thema „Unordnung und frühes Leid“ wieder aufgreifen zu können, diesmal in Form der Verfilmung von 1977 durch Franz Seitz. Die Darsteller sind Ruth Leuwerik, Martin Held und Sabine von Maydell. Der Regisseur und Produzent hat uns erneut das Filmmuseum im Münchener Stadtmuseum am St. Jakobsplatz ermöglicht und wird uns an diesem Abend auch persönlich in seinen Film einführen.

Zwei weitere Hinweise seien noch gestattet. Wir weisen hin auf die Ausstellung „Szenen einer schönen Welt. 50 Jahre Thomas Mann Felix Krull“ im Literaturhaus München (17.11.2004 bis 6. 2. 2005).

Derzeit bereiten wir das Thomas-Mann-Jahr 2005 vor. Im nächsten Rundbrief, wohl Anfang 2005, werden wir Ihnen alle Termine nennen können. Unabhängig davon bitten wir schon jetzt, sich den Termin für unsere nächste Mitgliederversammlung am 7. März 2005 um 19 Uhr im Literaturhaus (Bibliothek) vorzumerken. Bei dieser Versammlung steht auch wieder eine Neuwahl des Vorstands an. Selbstverständlich wird zu dieser Mitgliederversammlung noch eigens eingeladen.

Im Namen des Vorstands wünschen wir eine schöne Weihnachtszeit und ein gutes neues Jahr.


Ihr Dirk Heißerer
